
Betreff: lnfo an Herrn Dr. Picken dVorratsbeschlusses

Daturn; 6,97 2O'lO 14:17

Lieber Klaus-D'leter,

nachdem unsere Grenien einen vom vorgeschhgenen Voratsbeschluss abrrcictenden Beschluss gefass{ haben, hatte ich es für eine Frage des

Anstandes, dass wir den Dechanten darüber infornieren, bevor die $teuerungsgruppe sich tYied€r hifr.

\Ahs hältst Du davon, dass wir be ide ihm eine eMail nit fo[en&m hhalt schreiben:

Lieber Hen Dr- Pickqr,

da die Gemeinden des Dekalafes Bad Gode*erg in den näcäs€n Jaken enger zusammennic*en werden, haben wir in KV und PGR die Frdge

disl<utiert, oö EeschJüse zr Themen, die eine möglidte Fwion be$hrcn könnlen, uqtq dq Voöefialf der SieuerungqruWe geatellt werden sollen.

Nadt eingehender &ürteruag aller Aspelde, namentlidt auch der rcchüicf�ten Frage*ellunged, sind wir in beiden Gn:mfentewerls einmütig zu dem

Ergebnis giekommen, dass es fteines Vorbehal&ec#ftrsses üedatf

, Selbs{versfä ndtidt werden wir die Arbeit dq Steuerungqruppe ftons'ruftiv utffiützaz ufld mifüagren: auch wqden wir Fragen, die alle drei
V PfaneiendesDekanafsbetetren,inderSbuerungqruppedis*uliereA umanmägtictsteinheitliehenVorgehenswei*nzugelangen-

Var diesem Hintergrund haben KV und PGR unserer- Kirche,Warreinde wkhieden, dess EesfiJdirsse känfrig wie bisb* ahne Vorbehalt gefasd

werden.

Hetzliche Grüße

lhre

Dr. Kaus-Dietq Schmidt und Chi*oph T, Bateie

Bifte gib n*r Dein Feedback daar. EMail halte icfr für günstig, ueil es einen weniger fonrellan Charakter hat, ab ein Brief, den Mitteilungsäteck abef

genau so gut erfüllt.

Liebe Grüße

Dein Christoph


